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AIDS-Hilfe Steiermark 
Presseaussendung am 12.11.2024 
 
HIV/AIDS: Generation 40+ von späten Diagnosen am stärksten betroffen  
 

Eine HIV-Diagnose täglich in Österreich und keine Änderung in Sicht! Späte Diagnosen bleiben 
das größte Problemfeld. Betroffen ist vor allem die Generation 40+. Die AIDS-Hilfe Steiermark 
testet anonym & kostenlos, auch in Voitsberg. 
 
„In der Steiermark gibt es pro Jahr rund 40 HIV-Neudiagnosen. Das heißt, wir finden im 
Durchschnitt immer noch eine Person pro Woche, bei der eine HIV-Infektion zum ersten Mal 
festgestellt wird, und das alleine in der Steiermark“, sagt Mag. Manfred Rupp, Geschäftsfüh-
rer der AIDS-Hilfe Steiermark. 
 
Größtes Problemfeld bleiben dabei späte Diagnosen, besonders betroffen sind dabei die über 
40-Jährigen, denn: „Wer nicht an HIV denkt, hat ein höheres Risiko, es zu bekommen. Oft 
herrscht die Meinung, das Thema sei nur für die Jugend relevant. Tatsächlich werden späte 
Diagnosen am häufigsten bei heterosexuellen Menschen über 40 gestellt und da verstärkt im 
ländlichen Raum“, so Rupp weiter. 
 
Späte Diagnose – was sind die Folgen? 
 
HIV ist heute gut behandelbar, vor allem, wenn eine Infektion früh gefunden wird. Die The-
rapie kann die Anzahl der Viren so weit senken, dass HIV-Positive eine durchschnittliche 
Lebenserwartung und kaum Einschränkungen haben. Das HI-Virus kann unter konsequenter 
Therapie auch nicht mehr beim Sex übertragen werden. 
 
Bei einer späten Diagnose ist das Immunsystem bereits stärker geschädigt, was die Aus-
gangslage für die Therapie verschlechtert. HIV-Positive, die von der Infektion nicht wissen, 
können das Virus zudem weitergeben. Rund 90 Prozent der HIV-Übertragungen passieren 
dabei in Österreich bei ungeschütztem Sex. 
 
Lass dich testen! 
 
„Denkt an HIV – das ist der beste Schutz“, weiß Rupp: „Information und ein bewusster Um-
gang mit der eignen sexuellen Gesundheit sind die wichtigsten Werkzeuge die wir haben, um 
die HIV-Pandemie zu beenden.“ 
 
Die AIDS-Hilfe Steiermark testet anonym & kostenlos auf HIV. Unsere Test- und Beratungs-
stelle ist in Graz. Um den niederschwelligen Zugang zu Testungen im ländlichen Raum zu 
erleichtern, kommt die Bezirkstour jedes Jahr mit einem breiten Testangebot in eine andere 
steirische Region. 
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Steirische Politik und Stimmen aus dem Bezirk unterstützen die Initiative der AIDS-
Hilfe Steiermark 
 
Gesundheitslandesrat Dr. Karlheinz Kornhäusl 
 
„Wissen ist der Schlüssel, um die Zahl der Neuinfektionen zu verringern und zugleich die 
Tabuisierung von HIV und AIDS zu durchbrechen. Mit der Bezirkstour ermöglicht die AIDS 
Hilfe Steiermark niederschwellige Beratungs- und Testangebote in den Regionen. Danke für 
diese wertvolle Arbeit für die Gesundheit der Steirerinnen und Steirer.“ 
 
Bürgermeister Mag.(FH) Bernd Osprian, Stadt Voitsberg 
 
„Aids ist leider noch immer ein Tabuthema in der Gesellschaft, vor allem im ländlichen 
Raum! Daher bin ich dankbar für die Initiative der AIDS-Hilfe Steiermark, um diesem Thema 
auch in der Lipizzanerheimat eine starke Stimme zu geben und ins Gespräch zu kommen. 
Wie bei allen Gesundheitsthemen ist das Reden darüber ein erster Schritt, um das Bewusst-
sein der Menschen zu stärken und damit erst die Chance zu bekommen, Unterstützung und 
Rat anzubieten” 
 
Bürgermeister Mag. Helmut Linhart, Stadt Köflach 
 
„Diese Initiative ist ein wichtiger Schritt zur Förderung der Gesundheit in unserer Gesell-
schaft. Ich hoffe, dass viele Personen das Angebot in Anspruch nehmen, um sich und andere 
zu schützen. Gemeinsam können wir so das Bewusstsein für HIV erhöhen und einen positi-
ven Beitrag zur Prävention leisten.“ 
 
Bezirkshauptfrau Mag.a Elisabeth Kladiva 
 
„Auch, wenn HIV heute gut behandelbar ist, ist nach wie vor die Aufklärung über diese Infek-
tion entscheidend, um Diagnosen rechtzeitig stellen zu können, Vorurteile abzubauen und 
Betroffenen zu helfen. Ich freue mich ganz besonders, dass diesen November die AIDS-Hilfe 
Steiermark mit ihrem Testangebot und zahlreichen Informationen im Bezirk Voitsberg den 
Steirerinnen und Steirern zur Verfügung steht. Danke für diese wichtige Arbeit.“ 
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Bezirkstour Voitsberg 
 
Test & Beratung  
ohne Anmeldung 
 
Montag, 25. November 2025 
16 - 19 Uhr 
Bezirksstelle Rotes Kreuz 
Rotes Kreuz Platz 1 
8750 Voitsberg 
 
HIV-Test 
kostenlos 
 
sexgesund-check 
Tests auf HIV, Syphilis, Hepatitis, Tripper, Chlamydien 
45 Euro (statt 85 Euro) 
 
Alle Tests werden anonym durchgeführt, wir erfassen keine personenbezogenen Daten, kein 
Ausweis nötig, keine e-card nötig. 
 
 
 
 
 
 
Wir freuen uns, wenn sie in ihrem Medium Platz finden, über den aktuellen Stand der HIV-
Pandemie in Österreich und der Steiermark zu informieren und auf die Möglichkeiten der 
Eindämmung hinzuweisen. 
 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 
 
 
Weitere Infos und Pressematerialien: https://www.aids-hilfe.at/bezirkstour/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.aids-hilfe.at/bezirkstour/
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HIV/AIDS Basics 

 
 HI-Virus kann nur von Mensch zu Mensch übertragen werden 

 unbehandelte HIV-Infektion führt zu AIDS 

 AIDS ist unbehandelt eine tödliche Krankheit 

 nicht heilbar, aber gut behandelbar 

 Übertragung: ungeschützter Sex 

 Schutz: Kondom/Femidom, PrEP, Status kennen 

 
 

HIV in Österreich 2023 
 

 Neudiagnosen: 401  

 Schätzung Gesamtzahl HIV-Positive: 8.400 – 9.000 
 

Quelle: HIV Kohortenbericht / Virusepidemiologische Informationen 

 

 

HIV in der Steiermark 2023 
 

 Neudiagnosen: 38  

 Schätzung Gesamtzahl HIV-Positive: 1.000 
 

Quelle: HIV Kohortenbericht / Virusepidemiologische Informationen 

 

 

Rückfragen 
 
AIDS-Hilfe Steiermark 
 
Hans-Sachs-Gasse 3/1 
8010 Graz 
T: 0316/815050 
M: 0664/88640501 
Mail: manfred.rupp@aids-hilfe.at 
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